
 
 

Stellenausschreibung (OBS 04/2025) 

 

Am Leibniz-Institut für Ostseeforschung Warnemünde (IOW) ist in der Struktureinheit 

OBS zum 01.11.2025 eine befristete Stelle (40 h/Woche) als 
 

 

Projektleitung FINO2 
 

 

zu besetzen. Die Stelle ist bis zum Projektende am 30.11.2026 befristet. Sofern die 

entsprechenden tarifrechtlichen und persönlichen Voraussetzungen vorliegen, ist eine 

Vergütung bis zur Entgeltgruppe 13 TV-L möglich. Die Stelle ist teilzeitfähig, aber mit 

mindestens 30 Stunden pro Woche zu besetzen. 

 
 

Wer sind wir? 
 

Das IOW ist ein unabhängiges Forschungsinstitut der Leibniz-Gemeinschaft, für das 
Chancengleichheit, Familienfreundlichkeit und Work-Life-Balance einen hohen 
Stellenwert hat. Unser Forschungsschwerpunkt sind die Küsten- und Randmeere, 
insbesondere die Ostsee. Die Mitarbeitenden der fünf wissenschaftlichen Abteilungen 
Physikalische Ozeanographie, Meereschemie, Biologische Meereskunde, Marine 
Geowissenschaften und Meeresbeobachtung arbeiten interdisziplinär im Rahmen 
eines gemeinsamen Forschungsprogramms. Die Arbeitsgruppe Meeresmesstechnik ist 
Teil der Abteilung Meeresbeobachtung und unterstützt disziplinübergreifend den 
Einsatz komplexer Meeresmesstechnik auf Forschungsschiffen sowie auf 
automatischen Stationen und autonomen Unterwassersystemen. 
 

Was sind Ihre Aufgaben? 

Sie sind verantwortlich für die ozeanographischen Messungen auf der 

Forschungsplattform FINO2. (https://www.io-warnemuende.de/fino2-mt.html) 

Die Aufgaben umfassen im Einzelnen: 

• Projektkoordination, Projektplanung und -einwerbung  

• Anleitung des Teams  

• Berichtswesen 

• Logistische Koordination  

• regelmäßige Fahrtleitung zur FINO2 auf verschiedenen Schiffen 

• Beschaffungsvorgänge 

• Zollabwicklung 

• Bearbeitung aller behördlichen Genehmigungsverfahren 

• Kommunikation mit den Projektpartnern 

• Programmierarbeiten 

 

https://www.io-warnemuende.de/fino2-mt.html


• Weiterentwicklung und Implementierung des Konzeptes zur Ausfallsicherheit 

der Messeinrichtungen  

• meerestechnische Weiterentwicklung des autonomen Messliftes 

• Betreuung und Instandhaltung der bestehenden Messkette 

 

Was erwarten wir von Ihnen? 

• Guter Hochschulabschluss (Bachelor/Master/Diplom) in einer 
Ingenieurwissenschaft oder einer verwandten Disziplin mit Spezialisierung in 
Meerestechnik  

• Erfahrungen im Umgang mit komplexen ozeanographischen Messketten und 
Windensystemen 

• Eignung und Bereitschaft zum Arbeiten auf Forschungsschiffen und 
Offshoreplattformen  

• Gute Deutsch(B2)- und Englisch(B1)-Kenntnisse (Kommunikation mit Besatzung, 
Behörden, Bundes- und Landesämtern, sowie mit internationalen Forschenden) 

 

Wünschenswerte Zusatzqualifikationen und Erfahrungen 

• Technisches und handwerkliches Geschick 

• Fächerübergreifendes technisches Verständnis  

• Erfahrung im Umgang mit Datenbanken  

• Erfahrung im Organisieren und Delegieren von Aufgaben in Kleinteams (zwei 
Personen) 

• Selbstständige, gewissenhafte und strukturierte Arbeitsweise 

• Methodenkompetenz, insbesondere Problemlösungskompetenz und 
Zielorientierung 

• Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung 
 
Was bietet das IOW? 
Das IOW bietet Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in unmittelbarer Nähe 
der Ostsee („Arbeiten am Meer“) mit einer flexiblen Arbeitsgestaltung durch bspw. die 
Möglichkeit zum HomeOffice. Eine sehr gute Infrastruktur mit moderner Labor- und 
Büroausstattung auch auf dem eigenen Forschungsschiff „Elisabeth Mann Borgese“ 
bilden den Rahmen für beste Arbeitsbedingungen. 
 
Wie fördern wir Chancengleichheit? 

•  

Unsere Arbeitsangebote richten sich an alle Personen unabhängig von ihrem 
Geschlecht. Forschung profitiert von einer diversen Arbeitswelt, weshalb wir die 
Charta der Vielfalt unterzeichnet haben. Das IOW strebt an, Frauen in Bereichen, in 
denen sie unterrepräsentiert sind, speziell zu fördern. Dazu hat sich das Institut  einen 
Plan zur Förderung der Gleichstellung gegeben (Plan zur Gleichstellung am IOW) und 
wurde für sein Engagement wiederholt mit dem Total E-Quality Prädikat (Webseite 
TOTAL E-QUALITY e. V.) ausgezeichnet. Bewerberinnen werden bei gleichwertiger 
Qualifikation und Eignung bevorzugt eingestellt, da die zu besetzende Stelle zu einer 
Struktureinheit gehört, in der Frauen unterrepräsentiert sind. Einen Überblick über 
unsere Maßnahmen zur Gleichstellung und zur Verbesserung der Vereinbarkeit von 

https://www.io-warnemuende.de/iow-als-arbeitgeber.html
https://www.io-warnemuende.de/gleichstellungskommission.html
https://www.total-e-quality.de/de/
https://www.total-e-quality.de/de/


Beruf und Familie finden Sie auf unserer Webseite. Wir berücksichtigen Bewerbungen 
schwerbehinderter Personen bevorzugt bei gleicher fachlicher und persönlicher 
Eignung. Bitte weisen Sie bereits im Bewerbungsschreiben auf die Behinderung bzw. 
Gleichstellung hin und fügen Sie eine Kopie des Behindertenausweises bei. 
 
 
Wie bewerben Sie sich? 

Wir bitten sie, ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, 

Kopien der Zeugnisse, Referenzen, die wir kontaktieren dürfen, Beschreibung 

relevanter Tätigkeiten und Erfahrungen sowie eventuelle Zertifikate) unter Angabe des  

 

Kennwortes: OBS 04/2025 bis zum 25.08.2025 zu schicken an: 

 

bewerbung@io-warnemuende.de (als gebündelte PDF-Datei) 

 

oder an: 

 

Leibniz-Institut für Ostseeforschung Warnemünde 

Personalabteilung 

Seestraße 15 

18119 Warnemünde 
 

Die Bewerbungsgespräche finden voraussichtlich am 09.09.2025 statt. 
 

 

 

Bewerbungs- und Reisekosten können leider nicht übernommen werden. 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Herrn Franz Jendersie, 

franz.jendersie@io-warnemuende.de, oder informieren Sie sich unter www.io-

warnemuende.de.
 

http://www.io-warnemuende.de/gleichstellung.html.
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